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e ää ten Richtung auf demreihe geeeneeeen bedeuteteinen h Umſchwung in der Entwicklung der deutſchen

Gewerkſchaftsbewegung Der Deutſche Metallarbeitekverband
marſchierte ſtets an der Spitze des Radikalismus Wenn
in dieſem Verbande heute die Kommuniſten eine einflußloſeMinderheit bilden und wenn die Mehrheit in der Verwaltung

von den Anabhängigen wieder auf die Mehrheitsſozialiſten
n iſt wenn die Generalverſammlung die Ausſchlüſſe

der Kommuniſten mit der ſtarken Mehrheit von 525 gegen
209 Stimmen beſtätigte fo beweiſt das daß die Gewerkſchafts
bewegung als ſolche in gemäßigte Bahnen einlenkt und verheißt ar die zukünftigen ſozialen Kämpfe ein ruhiges und

diszipliniertes Vorgehen Das iſt beſonders wichtig in derLandarbeiterſchaft wo ſich in ſehter Zeit wieder recht bedenk

Uche Gäh und Neigung zu Ernteſtreiks und ſonſtigen
Gewalttätigkeiten bemerkbar gemacht haben Jn dieſem Lichte

vetrachtet iſt das mächtige Anwachfen des deutſchen Land
arbeiterverbandes von beſonderer Bedeutung Der kürzlich
veröffentlichte Geſchäftsbericht dieſes Verbandes weiſt die er
ſtaunl Ziffer von 522 000 männlichen und 174 000 weib
lichen Mitgliedern auf während noch im Jahre 1913 kaum
20000 arbeiter organiſiert wären Dieſe Tatſache beweiſt
einerſeits daß auch unter den Landarbeitern das alte patriarcha
liſche e unweigerlich verſchwindet und daß
es andererſeits den Gewerkſchaften in wachſendem Maße ge
lingt auch die Landarbeiterbewegung in grordnete gewerk
ſchaftliche Bahnen zu lenken Kymmuniſtiſche g
verſuche ſind an der Stärke der gewerkſchaftlichen aniſation geſcheitert Es iſt eine im Gefamtintereſſe Sang hoch

genug a äende dere den Landarbeitern gewerkſchaft
liche Schulung lin venringen damit wilde Lohne er te und Wie bedenkliche Aus
ſchreitungen e verſchwinden

Die Lohndifferenzen die infolge der Verteuerung aller
Hebensbedürfniſſe entſtanden ſind ſind bis ſetzt im allgemeinen
ruhig verlaufen Bei gutem Willen im Lager de
W er Ardeiinehwer ſollte Ans fo e e

r konnte ich ein Schr en der Bank
a in dem e einem amerikaniſchen Geſcha sfreunde

An mtteilte eine Famflie von drei ſonen diürftee A Unterhalt in einer enee Großſtadt
h von 70 000 jährlich brauchen denn das

eben ſei z licklich in Deutſchland reichlich fechsehnma ſo
teuer als in e Es wird auch auf der Unter
nehmerſeite zugeſtanden werden müſſen daß die heutigen
Löhne und Gehälter zu dieſer Tatſache noch in einem gewaltjgenMihverhsitnis Andererſeits we ver Arbeith S

aTrermngewelle die allgene e h een würde Sei Snſigt m Verſtändungswillen auf
t un alſo eine Einigung vuf mittlerer Linie nicht
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Eine Spende des Rerchspräſidenten
Berlin 22 Sept Der Reichspräſident überwiesh 250000Ms vittieseve für die Opfer der Kataſtrophe o
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Wie wir erfahren hat der preußiſche Miniſter des Jnnern
ſoeben folgenden Erlaß an die Oberpräſidenten gerichtet

Im Laufe der letzten Wochen hat auf faſt allen Gebieten des
täglichen Bedarfs insbeſondere bei Sebensmitteln eine der
artige

Pretrsſteigerung

eingeſetzt daß weite Kreiſe der Bevölkerung von ſtarker Be
unruhigung ergriffen worden ſind die in einzelnen Fällen auch
bereits zu Ausſchreitungen geführt hat Es läßt ſich nicht ver
bennen daß das ſtarke Sinken des deutſchen Geldwertes wie
das in einzelnen Bezirken und für gewiſſen Erzeugniſſe hinter
den Erwatungen zurückgebliebene Ergebnis der Ernte ein An

ziehen der Preiſe zur Folge haben mußte Jedoch ſind allenthalben Preisſteigerungen zu beobachten deren Uebermaß in

keinem Verhältnis zu den erwähnten wirtſchaftlichen
Urſachen ſteht Es iſt eine offenkundige Tatfache daß zahlrejcheErzeuger und Woaidier ſich die wirtſchaftlich begründete Teue

rungswelle zunutze machen um die Preiſe für ihre Erzegunſſeund Waren weit über das Maß der geſteigerten Selbſtkoſten aus
Eigenſucht willkürlich zu erhöhen Die Preisſteigerung erſtreckt
ſich erkennbar vielfach auch auf ſolche Gegenſtände die von den
Verkäufern noch bei günſtigerer Wirtſchaftslage ver hält
nismäßig billig erſtanden und ſeitdem aufLager gehalten ſind Es gewinnt weiterhin den An
ſchein daß manigfache Erzeugniſſe nach denen ſtarke Nachfrage
beſteht künſtlich zurückgehalten werden um ſie ſpätermit um ſo größerem Nutzen verkaufen zu können Ganz be
ſonders verwerflich iſt die zu alledem vielfach feſtgeſtellte

gröbliche Verfälſchung wichtiger Lebensmijttel die den Wuchercharakter an ſich ſchon uwerehtfertiet hoher
Preiſ e noch bedeutend erhöhen

Derartig unlautere Gebarungen bedeuten eine Schädi ung

r Art unſeres Wirtſchafts und E
durh 2 tenan weiter

vorzugehenErzeuger und Händler müſſen zu der Ueberzeu

werden daß die ſtaatlichen Organe gegen ſo den Verbraucher und damit die Allgemeinheit ſchäda enden Machen

ſchaften unnach fichtlich einſchreiten auf der andern Seite muß
in den Kreiſen der Verbraucher die Zuverſicht geſtärkt werden
Ausbeutung zu begegnen

Jch erſuche daher alle nachgeordneten Dienſtſtellen die
daß der Staat gewillt und in der Lage iſt der e r
Preiſe für Gegenſtände des täglichen Bedarfs insbeſondere der

ung gebracht

Gegen den Wucher
Maßnahmen der preußiſchen Regierung gegen wucheriſche Preisſteigerungen

are Pflicht der zuſigt Stellen witſs ial en er und größtem er dagegen a

e
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W hatten mm m
Lebensmittel ei ner eingehenden und fortlaufen
den Ueberwachung zu unterziehen Die Zuläſſig
keit der Preisſteigerungen iſt durch Prüfung der und
Verkaufspreiſe fortlaufend zu prüfen und dabei insbeſondere
feſtzuſtellen ob bereits früher bezogene und billiger eingekaufte
lagernde Waren zurückgehalten oder jetzt u überhöhten Preiſen
verkauft werdenDen wucheriſchen Machenſchaften muß unter allen Um

ſtänden und mit größter Entſchiedenheit beſonders nach
Maßgabe der Verordnung gegen Preistreiberei vom V Mat
1918 Reichsgeſetzbl S 380 und des Geſetzes über Ver
ſchärfung der Strafen gegen Schleichhandel Preistreiberei
und verbotene Ausfuhr lebenswichtiger Gegenſtände vom
18 Dezember 1920 Reichsgeſegzbl S 2107 entgegen
getreten werden

Zur Bekämpfung von Wucher Schleichhandel und anderen

unlauteren Gebarungen auf dieſem Gebiet ſind an erſter Stelle
die für dieſe Zwede an allen wichtigeren Orten geſchaffenen
polizeilichen Wucherſtellen berufen Jn Anbetracht
der Bedeutſamkeit dieſer Aufgabe muß ihr aber die geſamte
Polizei ſoweit irgend angängig dienſtbar gemacht werden
Jnwieweit die Beamten der Schutzpolizei bei dem gegen
wärtigen Stande ihrer polizeilichen Ausbildung der Bearbeitung
derart ſchwieriger Aufgaben gewachſen ſind will ich der Be
urteilung der einzelnen Ortspolizeiverwalter überlaſſen jeden
falls werden die im Straßendienſt eingeſetzten Schutzpolizeis
beamten nach beſonderer Unterweiſung über die maßgeblichen
Geſichtspunkte für einfachere Verrichtungen der Wucherbe

kämpfung herangezogen werden können insbeſondere werden ſie
auf den Aushang der Ladenpreiſe achten können
ſoweit ſolche vorgeſchrieben ſind Die h örden müſſen

ſich deſſen bewußt ſein daß es nicht nur ihre J t
aus h Kreiſen der e oder nd

ſog daß e auch uP n im die nScharf ein offenes Auge zuzuwenden
weiſe ich noch auf die Bekanntmachung zur a

h Perſonen v Handel vom 25 9 v
Reichsgeſetzbl S 603 von in weitgehendem Maße

Gebrauch zu machen iſt
Jm übrigen iſt es dringend geboten die zuſtändigen Finanz

und Umſatzſteuerämter auf Geſchäfte mit hohen und über
mäßigen Preiſen zweds ſteuer amtlicher Nachprüfung
aufmerkſam zu machen Dies hat ſeitens der Polizeibehördenin möglichſt eiten Umfange zu geſchehen

e

Jn der heutigen Sitzung beſchloß der Finanzaus
ſchuß des heſſiſchen Landta ges einen Kredit von
einer Million Mark für Ludwigshafen zur Ver
ha zu ſtellen Außerdem wird die Regierung undſiargansſ chuß des Landtages eine allgemeine Sammlung

im ganzen Lande reranſtalten und unterſtützen

re Spende
Mainz 22 Sept Wie mitgeteilt wird ließ dere Oberkommiſſar in den Kheinlanden Tirard

e ergewerkſchaften in Ludwigshafen als erſte Ber

für die Familien der Opfer des Unglücks in Oppau
75 000 Mark überreichen

Fahlreiche Erblindungen
u den Oppauer Verwundeten

t Die Zahl der geſamten Beh O r Werten betrug im aehe cr R die erblindet ſind Jn Die Heidelberger
ugenklinik t bereits 40 Erblindete eingeliefert worden

Eine Mitteilung der Direkißon
Ludwigshafen 22 Sept Die Direktion der

Badiſchen Anilin und Sodafafabrik teilt
mit Leider müſſen wir die Wahrnehmung machen daß die
r r r von der unſer Oppauer Werk heim
S wurde und die ohnedies ſchwer en iſt m der
illutn e wird I n nkug ſtark inft gezogenen Bevölke e undweitere n en zu erſparen richt wir an z Preſſe

die dringende vie nur verbürgte e mitzuteilen

und von der Wiedergabe der e e Umlauf be
findlichen unkontrollierbaren z r Wiegeſtern ſo werden wir m er wer ach rich
ten 27 ſobald n ebuugkrz ache und
Wirkungen der lter be u Uiche t Jdem nge depruch nimmt Nach

geſtern abend zu n Nachrie nd bisbin der 2 ote it einerr derzu r

rophe noch einige Zeit in
uns bis

tie3 mehl m
S n

einrichtungen ſind verhältnismäßig wentg
be ſchädigt Wir hoffen daher daß die Herſtellung des
Ammoniakwaſſers ſchon in einigen Monaten wieder auf
genommen werden kann Jn den Werken in Ludwigs
hafen laufen die Betriebe ungeſtört

Unſere größte Sorge

Wirtſchaftszeitung äußert ſich der Rei hs kanzler
Wirth über Oberſchleſien unſere größte Sorge
Er ſagt u a

Solange nicht die Enſcheidung über das Schickſal
dieſes Landes gefallen iſt ſolange können wir alle nicht
frei atmen Wie dann die politiſche Lage iſt wenn die
letzte Entſcheidung im Gegenſatz zu Recht und Gerechtigkeit
efällt wird das kann heute kein Menſch mit Sicherheit
agen Soviel iſt aber ſicher daß dann die Zukunft für

das oberſchleſiſche und das deutſche Volk überaus trübe
werden wird Der Reichskanzler verweiſt dann auf die

e re d er ren di een ezeichnen Gerechtigkeit herr zu laſſen uBe Wenn ſich der Völkerbundsrat a jeinen
rſchlägen von dieſem Grundſatze leiten läßt dann kanndie e Frage gelöſt werden Wir wollen nichts

anderes als Gerechtigkeit und nur Gerechtigkeit die aufdem Selbſtbeſtimmungsrecht e der Wort er ruht
kann dem oberſchleſiſchen Volte den Frieden g den es

dringender als alles andere braucht Wir fern nicht
üm die Gunſt irgendeines Vertreters im Völkerbundsrat

nd Ob Rate Widas Dg n vor ohne e der Partei
iſt Eine Enttäudem Gedankens unſeres Rechtes Werke

ſchung dieſer Hoffnung wäre u unerträ
nicht nur für das deutſche Volk
die noch an einen Sieg des
Graf Lerchenſeis

wir aus
abend in Berlin
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mähliche Aufwärtsge

Konjunkturaufſchwung
D K Mit jedem Tage tritt die geſchäftliche Velcbung

in Teutſchland die in erſter und lezter Linie eine Foige
der Verſchlechterung des Markkurſes ſſt deut
licher h en wenigen Zweigen die im Juni und
Juli die Schrittmacher der wirtſchaf lichen E ho ung waren
ſind raſch weitere gefolgt und e ſind wir ſo weit
daß die neue Konjunktur faſt im ganzen Bereich der deut
ſchen wieder flott angekurbelt iſt Man bezeich
net dieſe Wandlung nicht ſelten als Scheinkonzunk
tur Das wäre nicht unzutreffend wenn man dabei an
den inflatoriſchen Untergrund den eine rapide Entwer
tung erleidenden Papierſchein dächte Doch auch draußen
auf dem Weltmartkt und ſogar in hochvalutariſchen
Ländern wie Großbritannien treten da und dort Merkmake
einer wiedererwachenden Betriebſamkeit hervor von denen
man freilich noch nicht zuverläſſig behaupten kann ab
ſie ſchon als erſte Anzeichen der endgültigen Ueberwindung
der internationalen Wirtſchaf skri e anzuſprechen find Jm
übrigen iſt zu ſagen daß die Realität der von der deut
ſchen Jnflationshauſſe ausg henden Wirkungen ſehr deut
lich zu ſpüren iſt Vom kapitalſtarken Börſianer bis zum
kleinen Bauernknecht vom Jnduſtriekönig bis zur Be
amtenwitwe machen ſie ſich geltend Und ſie ſind er
klärlicherweiſe von ſehr vi lfältiger und zwieſpältiger Na
tur n der einen Seite zunehmende Erſchwerung der
Lebensbedingungen für die breite Maſſe der Konſumenten

ein beklagenswerkes Höherhänger des Brotkorbs das
für manche denen die Verhältniſſe keinen Spielraum in
ihren Erwerbs gelegenheiten mehr gewähren geradezu Exi
ſtenzvernichtung bedeuten kann Allein dem ſteht wieder
eine merklich gebeſſerte Lage der Produktionsſphäre
und damit auch des Arbeitsmarktes Regſamkeit in Handel
und Wandel gegenüber und Hand in Hand damit geht
das n der Preiſe der Gewinne aus dem
Jnland und ſtellenweiſe aus der Ausfuhr ferner aber
auch mit oder ohne ſtörenden Zwieſpalt das all

t der Lohnſätze Eine andere Begleiterſcheinung iſt das mengenmäßige Zurückbleiben des
Angebots hinter der Nachfrage die Verknappung der
Warenvorräte auf der ganzen Linie

Dieſe Verknappung iſt kenyzeichnend für den Cha
rakter der Konjunktur Mit einem Male liegen die
ar ſo daß weder Produzenten noch Groſſiſten ſich dem
plötzlich eingetretenen Warenhunger gewachſen zeigen

ſich im vorigen Jahr bei ſtockendem Geſchäft in
Induſtrie und Handel wieder mehr Neigung öoffenbart
bei der Kundſchaft durch Reiſende oder Vertreter perſön
lich werben zu laſſen hatte man zugleich auch von der

nur t n härteſten Warenmangels r
a Lieferungs und Zahlungsbedingungen einiges
eſeeereg feſtzuſtellen daß der Anbieter

enthalben die Oberhand hat und daß auch ab

im

bikber
gelegene Zentren der Warenerzugung von Kauf u tigen

wieder bereitwillig aufgeſucht werden Denn es fehlt vor
allem an fogenannter prompter oder greifbarer Ware
Bei Textiierzeugniſfſen z B herrſcht in den
Lagern des Einzekhandels völlige Ebbe die Baumwoll
webereien ſind bis zum Ende des Jahres ausverkauft
und ſchon hat man begonnen für das erſte oder gar das
zweite Vierrteliahr des nächſten Jahres Aufträge zu er
teilen Am Eiſenmarkt ein ähnliches Bi d das er
kennen läßt wie viel Schwierigkeiten ſich der Unterbrin
gung neuer Aufträge entgegenſtellen Nur ſo iſt es er
klärlich daß letzthin verſchiedenlich lothringiſche und
belgiſche Werke von deutſchen Auftraggebern ſtärker zuvie genommen wurden

Die Umſtände im einzelnen genau zu ermitteln die die
Knappheit auf den Warenmärkten ſo ſehr beſchlennigt
haben iſt natürlich eine Unmöglichkeit Er treffen da in
ſeltſamer Miſchung Angſt vor weiterer Teuerung und
Verknappung Spekulationslüſtärnheit tei werſe
auch ſchieberhafte Machenſ ha ten berufs ren der Eemen e
mit wirklichem Bedarf zuſammen und zwar in einer Weije
die wohl zur Ueberſchätzung dieſes Bedarfs verleitet und
die auch mitunter Preistreibereien über das wirtſchaftlich
gerechtfertigte Maß hinaus Vorſchub leiſtet

Solchen Ausartungen gegenüber iſt ein warnender Hin
weise gewiß nicht überflüſ ig Die Erfahrungen der Nach
kriegszeit bieten genug Veiſpiele dafir man betrachte
nur das Textilgewerbe mit welch ſchweren Verluſten
leichtfertige Verkennung der obweltenden Gefahren und
namentlich ein ſpekulatites Ver chwi ern von Warenha dei
mit Valutageſchäften oft gebüßt werden mußte Die Un
bereckenbarkeit vieter in normalen Zeiten ziemlich zuver
läſſig zu beurteilender Dinge die Unmög ichkeit eines Dis
ponierens auf längere Friſten die erhebliche Mehrunz

geſchäftlichen Wagniſſe im allgemeinen das alles
ſollte Handel und Gewerbe zur Vorſicht und zur Heran
ziehung aller Behelfe mahnen die geignet ſind das Riſiko

mindern An Ueberraſchungen iſt die Zeit mertwürdig
und man hat es ſchon zu ſeinem Schaden

e noverluſte erleiden beiſpielsweiſe
jene Terxtilhäuſer die ſich unterfingen die

aus deutſchen Warenliefernngen durch
a nung auf eine Vahlttaändernng zu

der Mark da das Gegenteil eingetreten
und d 57 auf etwa 722 Mark geſtlegen iſt müſſen
ſolche Waghalſigkeiten betrüb iche Folgen zeit gen

ohnehin bedenken daß wie 37 immer
ickl umöge gewiſſe Sorgen unet Bei ne unzweit viel Geld an Lage rortäten verloren gehen Aber

bei fortſchreitender Entwertung der Mark könnten
ie B der Konfünktur nicht in den Himmel wachſen

aus dem Srunde weil immer zahlreicheren Verne durch die Ueberteuerung der Waren der

le Alem a es müßte alſo der Näferbreit
wieder einen Strich die pripatwirtſchaftlich ge

a

fſprochen ſchönſten Erwartungen der Kaufmannſchaft
machen würde Man könnte dem entgegenhalten daß
mit jeder weiteren Verſchlechterung des Markkurſes auch
die Geſchäftsmöglichkeiten der Warenausfuhr ſich
mehren Jndes darf man nicht vergeſſen daß die Auf
nahmefähigkeit des Auslandes für unſere Erzeugniſſe
gegenwärtig noch unter der in den meiken Ländern lange
vorherrſchend geweſenen gedräckten Wir ſchaftslage ſeidet
daß draußen in der Kri enz it mancherlei Vorrats inſamm
lungen ſtattgef inden haben die dort auf den Man t drücken
daß aber auch die Zollgeſetzgebung einer ganzen
Anzahl Staaten uns den Abſatz in der Fremde immer
mehr erſchwert Wir werden verſuchen müſſen im Ver
handlungswege einiges von den Schwierigkeiten dieſer Artabzubauen Vaß uns das gelinge darauf dürfen wir
immerhin einige Hoffnung ſetzen Denn der Weltmarkt
kann das haben die Kriegsjahre gezeigt deutſche
Arbeit icht ſo leicht entbehren Umgekehrt iſt es freilich
auch eine Selbſtverſtändlichkeit daß ein 65 Millionen
Volk mit einer ſolch gigantiſchen Jnduſtrieausrüſtung wie
Deutſchland unbedingt verkümmern müßte wenn ihm kein

e Abſatz auf den ausländiſchen Märkten möglich
ebe

Die ödertiſhe Gen umg an firgentin en
Jn Srfüllung des der argentiniſchen Regierung gege

benen T rechens fand geſtern mittag auf dem im Kieler
Hafen liegenden Linienſchiff Hannover die feierliche
Hiſſung der argentiniſchen Flagge ſtatt Der Akt dem eine
argentiniſche Abordnung unter Führung des argentiniſchen
Geſandten in Berlin Molina und eine deutſche Kommiſſion
unter Führung des Miniſterialdirektors Simsſon des Ver
treters der deutſchen Reichsregierung beiwohnten war
gedach als nachträgliche ritterliche Genugtuung
für zwei während des Krieges durch deutſche UBoote ver
ſenkte argentiniſche Dampfer

Erzbergers Mörder in der Schweiz
München 22 Sept Eig Drahtber

Die Münchener RNeueſten Nachrichten melden aus
Genf daß ſich die Mörder Erzbergers ſehr wahr
G nta in die Schweiz geflüchtet haben und ſich in der

u aufhalten Die Schweizer Die iſt eifrig bei
der Arbe t und den Mördern bereits auf der Spur

Konfeſſtonelle Juſarmenſſtöße

Berlin 22 Sept Jn Belfaſt ereigneten ch geſtern
abend erneut Zuſammenſtöße zwiſchen Katholiken und Pro
teſtanten Stellenweiſe benutzten die Ruheſtörer Flinten
Maſchinengewehre und Handgranaten Zwei junge Leute
wurden ſchwer verwundet

Polniſch franzöſiſche Freundſchaft
Paris 22 September

Der polniſche Miniſterpräſident Ponikowski ſandte
ein Begrüßungstelegramm an Briand indem er ſichert daß die neue polniſche Regierung ganz
beſonders die Politik enger Freundſchaft und Zu
ſammenarbeit mit Frankreich fortſezen werde Briand
antwortete er werde ſehr erfreut ſein die engere Zu
ſammenarbeit mit der polniſchen Regierung fortzuſetzen
und die Bande gegenſeitiger Freundſchaft und Vectrauens
ſtets enger zu knüpfen um den Frieden zum Schutze und
Gedeihen der beiden Länder zu ſichern

Erweiterung des Programms der
Waſhingtoner Konſerenz

England für Beſprechung des Repargationsproblems

London 22 September
Die Times melden aus Waſhington in letzter Zeit

wachſe wenn auch nicht in amtlichen Kreiſen ſo doch unter
den führenden Männern der Finanz und
Geſchäftswelt die Ueberzeugung daß das Programm
der Wafhingtoner Konferenz erweitert und auf Finanz
und irtiſchaftsfragen der Welt äusgedehnt
werden müſſe Es werde geltend gemacht daß die Ein
ſchränkung der Rüſtungen nur ein Ritzen der Oberfläche
bedeuten würde und daß die Haupturſache des augenblick
lichen wirtſchaftlichen Durcheinanders die Bezahln
Reparationsſchulden vor allen der deutſchen
Reparationen ſei Dieſe Finanz und Geſchäftsleute
hätten Jnformationen erhalten die ſie dapon überzeugen
daß wenn die 777 Reparationszahlung fällig werde die
Kriſis die größer ſei als iegend eine bisher
bekannte nur durch ein Wunder vermieden
weredn könnte a Anſicht vieſer Leute daher eine

8Neuerwägun er Reparationsfragen we
u Sie gaben jedoch zu daß die Vereinigten Staaten
n voller Autorität an ſolchen nur dann teilnehmen könnten

wenn ſie ſich bereit erklärten die Reparationsfragen als
verkettet mit der Frage der alliierten Schulden zu övetrach
ten Es werd eingeſehen daß eine rein wirtſchaftlir eBehandlung dicſer Frage nicht annehmbar ſein würde in
einer Welt die zum großen Teil von politiſchen und ſenti
mentalen Erwägungen geleitet werde Der Vorſchlag die
Schulden der Alliierten an Amerika zu ſtreichen würde in
den er re Staaten genan fo abgelehnt werden wie
in den alliſerten Ländern eine Milderung der deutſchen
Reparationsbedingungen Jmmerhin ſeien in den
rire Staaten die wahrſcheinlich das Haupthindernis

für r her Regelung ſeien bereits vernünftigere Kräfte
am

z òJ r ßdal ſ D

Reg erungskri v in Deutſchöſterreſch
Im Zuſammenhang mit den letzten innerpolitiſchen

Vorgängen und unter Hinweis Auf die Schwierigkeiten
T weſtungariſ rage ſowie die noch ungeklärten

editausſichten nehmen die Blätter von Gerüchten über
eine bevorſtehende ierungskriſe Notiz

Die Neue Freie Preſſe ſchreibt hierzu Der Gebanlkeeiner üntihun des Kabinetts beim Wiederbe in der

arlamentariſcheß Tätigkeit iſt nicht neu Die RegterungSurder die im Juni ter äußerſtem Druck der polt

innerhalb er Stunden
werden wußte trug ſchon als in

Angeſtellten iſt übe

tiſchon

s Charakter wird eine Rekonſtruktion des Kabinetts aktuell Es iſt kein W
daß ſeit Wochen daran gearbeitet wird die
kun en hierfür zu ſchaffen Der Serpuntt liegt auf

wirtſchaftlichem und finanziellem Gebiet n dem Ge
danken alle politiſchen Par eien zur Mitarbeit heranzu
ziehen treffen ſich die r des Bundeskanzlers

chober und die Wünſche der ſozialdemokratiſchen
Oppoſition Die n wird mit Verhandlungen über die Umbildung des Kabinetts eingoleite
werden

Jn den völkeibund aufgenommen
Genf 22 Sept Eſtland Lettland und Li

tauen ſind mit Zweidrittelmehrheit in den Völkerbund
aufgenommen worden

Das ſrauenwahl echt in Belgien
Der belgiſche Senat hat mit 58 gegen 44 Stimmen

einen Se entwzurſ angenommen der den Frauen das
Wahlrecht bei den Provinzialwahlen verleiht Die Kammer

t dieſen Entwurf abgelehnt ſo daß die Abſtimmung des
nates einen Konflikt ſchafft der die Auflöſung

der beiden Häuſer notwendig machen könnte

Ende des Generalſtreks in Roubaix
Wie Petit Pariſien aus Roubaix meldet haben geſtern

große Verſammlungen der Streikenden ſtattgefunden in
denen über die Lage rie wurde Es helßt der Gene
ralſtrei ei tatſächlich zu Ende Es bleibt nur noch übrig
dieſen Beſchluß des Streikausſchuſſes durch eine Verſamm
lung der Ausſtändigen beſtäigen zu laſſen Von heure en
ſpäteſtens morgen nehmen alle Arbeiter die Arbeit wieder
auf

Die Lage in Kleinaſiten
Die griechiſchen Verluſte Die von der griechiſchen

Armee im Verlaufe der kharia Schlacht und während
des Rückzuges erlittenen Verluſte ſollen über zwanzig
tauſend Mann überſteigen Die vom Sumpffieber er
griffenen ſind nicht eingerechnet Die Folgen der Beſetzung
des Sivri Hiſſar durch die kemaliſtiſchen Truppen machen
ſich jetzt durch den Druck bemerkbar Die Griechen die
zwungen ſind r Rückzugslinie zu ändern ziehen ſich
nunmehr gegen Norden zurück in gleicher Richtung mit derEiſenbahnlinie die ſich Eskeſchehir führt

Der Vormarſch der Türken
Paris 22 SeptemberEine kemaliſtiſche Mitteilung befagt Links des Sakharia

wird die Verfolgung des re Aben fortgeſetzt Die
Türken fahren fort Maſchinengewehre Automobile und anderes
zurückgelaſſenes Material einzuſammeln Ueber den Sakharia
werden Brücken geſchlagen Brückenbau und anderes Material
wurde erbeutet da es die Griechen nicht in Sicherheit bringen
konnten

Die Friedensausſichten
Haves meldet aus Athen
Jn Regierungskreiſen fährt man fort vollkommenes Still

ſchweigen über die Art und Weiſe in der die Friedensver
handlungen begonnen werden ſollen zu b ren Es ver
lautet daß Griechenland nicht direkt mit den Kemaliſten vor
handeln ſondern die Friedensverhandlungen durch Vermitt
lung der Alliierten anbahnen wird die die r
für die Durchführung des abzuſchließenden Vertrages über
nehmen werden

Japaniſche Flottenmanöver im Pazifie
Den japaniſchen Flotkenmanöpern dieſes Jahres kommt

eine außergewöhnliche Bedeutung zu und
zwar hauptſäch deswegen weil ſie ſich zum Teil im
Stillen Ozean abſpielen An den Manövern vaymen drei
Geſchwader teil das erſte hatte als Baſis Yokofuka daszweite Kure das drite Saſebo Mehr als 40 Shiſſoein
heiten darunter 12 ampfſchiffe und chlachtkreuzer
ſowie zahlreiche Unterſeeboote und Flugzeuge waren zur
Zurchf rung der Operationen die von dem 1Tochingi anf dem Flaggſchi Nagato geleitet wurden
aufgeboten Den Mansövern lag folgender Plan zu Grunde
Die beteiligten Schiffe wurden in zwei Flotten grteilt Die
eine ſtellte die japaniſche Schlachtflote dar die andere ein
feindliches Geſchwader das mit roller Stoßkraft durch die
Meerengen von Koreg und Tauſchima in das Japaniſche

Der Zweck der Operatio zen
war nun der feſtzuſtellen ob die japani Flotte t
genug wäre um gleichzeitig die japaniſche Küſte am u
Ozean gegen einen Angriff von der See aus zu ſchützen und
die Zugangsſtraßen zum Japaniſchen Meer zu verteidigen

Halle und Umgebung
Halle den 23 September 921

Der Eſnheitsgedanke in der KAngeſtelltenbewegung
Wie uns von berufener Seite mitgeteilt wird e der

Einheitsgedanke in der Angeſtelltenbewegung erfreulicher
weiſe immer mehr um ſich Bahnbrechend war in dieſer

Moer einzudringen ſuchte

Beziehung der im November 1920 in n ſtattgefun
dene Zuſammenfſchluß vier großer Verb V D 582r
D A B und d D zum Gewerkſchaftsbund der
Angeſtellten G d der eine einheitliche Zuſammenfaſſung
der männlichen und weiblichen Angeſtellten und Lehrlinge
in kaufmänniſchen und techniſchen Betrieben in Büros und
Verwaltungen darſtellt

Die Gedanken der Einigkeit der Gemeinſchaft
nd das Bekenntnis zum deutſchen Vaterlande

den lauteſten Widerhall gefunden Sie waren die
ebkräfte die den über den Tag hinansſchauenden Ange

ſtellten den Anſtoß gaben alles Kleinliche gerſetzende und
Gehäfſige der Standesbewegung zu bekämpfen und die große
gaiſtige Grundlage zu ſuchen auf der alle Angeſtellten ſich
zu inſamer Arbeit zuſammenfinden können

te aterl wen der Berufstätigkeit der W
rlebt Das empfanden Teile der

Angeſtellten immer lebhafter Machten dieſe Unterſcheldungen
ſelbſt por den Betrieben nicht halt in denen die ver

ſchiedenen Angeſtelltengruppen ein geme urſames Betriehsſchick
ſal hatten Zerſplitterung iſt Schwächungl Dos hann nur ausBee oder e geleugnet warden
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ſtruktionskunſt zu leiſten im Stande iſt Für dieſen Nachweis

Dieſe ſchäd lich und zerſorenden zrrafte haben die G d
Verbände überwunden Sie haben die Einheitsgewerkſchaft
für alle Angeſtelltenſchaften und damit die Grundlage für
eine einheitliche geſchloſſene und kraftvolle Angeſtelltenbe
wegung hergeſtellt Tauſende von Mitgliedern anderer Ver
Verbände beſonbers auch weibliche ſind bereits dieſem Raf
gefolgt Einzelverbände wie 1774 Verein Breslau Verband
deutſcher Knappſchaftsbeamten Verband des Reiches und der
Länder Verband der Angeſtellten der Damen und Mädchen
mäntelfabriken Angeſtelltenbund der deutſchen Zuckerindu
ſtrie Verband der ſtaatlichen Bureauangeſtellten Bayerns
haben indeſſen ihren Anſchluß geſucht und gefunden

Der d A hat die neue beſſere Organiſationsform ge
ſchaffen Er zeigt den deutſchen Angeſtellten den Weg aus
wrganiſatoriſcher Unreife zur Reife zur Vollendung Jn
einer von keiner der beſtehenden Angeſtelltenverbände er
reichten Organiſationsform iſt der G d A der Schöpfer einer
Angeſtelltenvgxtretung welche mit Bewußtſein und klarer
Erkenntnis der bewegenden Kräfte des Wirtſchaftslebens ſchaf
fen kann und wird was bisher noch nicht beſtand die ein
heitliche deutſche Angeſtelltenſchaft K

Wegen unvorhergeſehener techniſcher Schwierigkeiten
kann die heutige Morgenausgabe nur in einem Umfange
von vier Seiten erſcheinen

ine Steigerung der Koſten für den Nah
rungsmittelaufwand Auf Grund der genauen Lebens
mittelpreisſta iſtik erhöhten ſich die Koſten des Nahrungs
mittelaufwandes gegenüber der Friedenszeit von 1 auf 16

FamilienNachrichten
Verlobte Flora und Julius Ebert Halle und

Shanghai z Zt Bad Homburg v d He ennſies Auguſt Mentges und Frau Martha geb
r

Geſtorben Friedrich Hewald Naundorf 67 Karl
Starke Zſcherben Karoline Keck geb Goltz lle EmmaBarth geb Weber Ammendorf Karl idt Halle

nnelore Heyroth Halle 7 Monate66 J

Sport der SaaleFeitung
AutomobilKennen in Berlin

Die Automobilrenren im Grunewald am 24 und 25
September ds Js ſtellen das bedeutendſte ſport
liche Ereignis auf dem Gebiete des Kraftfahrweſens dar
welches in Deutſchland bis jetzt verzeichnet war Die tiefere
Bedeutung der Rennen und des Unternehmens der Automo
bil Verkehrs und UebungsStraße G liegt aber auf
volkswirtſchaftlichem Gebiet Denn die Rennen
ſollen vor aller Welt eine Prüfung dafür abgeben was unſere
Kraftwagen Induſtrie zu leiſten im Stande iſt Hierzu eignet
ſich die Automobilſtraße deshalb beſonders idealerweiſe weil
durch die Anlage von Kurven an den Enden der großen Ver
kehrsſtraße die Möglichkeit geſchaffen wurde Rennen jn einem

wen wie es fonſt nirgends auf der Welt mög
i t

Am 24 und 25 September will die deutſche Automobil
Induſtrie zeigen was deutſches Material und deutſche Kon

müſſen an Motoren und Wagen Anforderungen geſtellt werden
welche die normalen Anforderungen weit ü erſteigen und
deshalb werden die Rennen veranſtaltet weil in ſolchen
Rennen die Leiſtungsfähigkeit des Kraftwagens am beſten
gezeigt werden kann Die Bedeutung der Kraftwagenin
duſtrie die heute in Deutſchland 80 000 Menſchen beſchäf
tigt und unter Miteintechnung der ZubehörJnduſtrien ins
geſamt ſogar 250 000 Menſchen iſt oder ſollte wenigſtens
heute allgemein bekannt fein Fälle in denen der Kraft
wagen als Luxusfahrzeug benutzt wird ſind jetzt in An
betracht der ungeheuer geſteigerten Betriebskoſten nur Aus
nahmefälle Mindeſtens 90 Prozent aller Kraftwagen werden
heute für die Ausübung des Berufes vder zu ſonſt rein
wie 7 gehaltenr heute den ſonenkraftwagen vaucht iſt in erſterLinie mit Rückſicht auf die fortwähren nene Jntenfligt

unſerer Wirtſchaſt und der dadurch bedingten großmöglichſten
Zeiterſparnis der Kaufmann der Advokat der Arzt und an
dere Berufe Die ſteigende Jntenſität der Wirtſchaft macht
es notwendig daß dem Laſtkraftwagen eine immer größere
Aufmerkſamkeit geſchenkt wird und der Motor die Maſchine
in immer höherem Maße immermehr zur möglichſt ökono
miſchen Ausnutzung unſerer Wirtſchaft verwandt wird

Wir ſehen heute daß der Laſtkraftwagen ſogar in Kon
kurrenz mit der Eiſenbahn ſich als Beförderungsmittel mehr
und mehr eingebürgert vor allem deshalb weil bei ihm
eine Umladung nicht erforderlich iſt und die mit der Um
ladung verbundenen Beſchädigungen der Ware und wie bei
der Kohle das Auftreten von Subſtanzverluſten vermieden
wird Wir ſehen daß der MotorPflug und der Trecker
mehr und mehr dazu benutzt werden die Erträgniſſe der Felder
zu vermehren und Oedländer zu kultivpieren

Daß aber der Kraftwagen in Deutſchland noch nicht in
dem höchſt möglichſten Maße ausgenutzt wird zeigen am
beſten einige Zahlen über das Vorhandenſein von Kraft
wagen in anderen großen Staaten In den Vereinigten
Staaten von Amerika find rund 9 200 000 Kraftwagen vor
handen d h es entfällt ein Wagen auf je 12 Einwoh
ner auf England mit 560 000 Krafiwagen auf je 84 Ein
wohner auf Frankreich mit 120 000 auf 345 Einwohner ein
Kraftfahrzeug

Demgegenüber in Deutſchland mit rund 70 000 Kraft
fahrzeugen auf nur etwa 800 Einwohner ein Fahrzeug
Dabei iſt ebenſo wie bei uns in anderen Staaten eine ge
waltige Steigerung in den Betriebskoſten zu verzeichnen und
dient auch in dieſen Staaten des Kraftfahrzeug in ganz
überwiegendem Maße wirtſchaftlichen n

Dieſe Zahlen geben uns einen Ausblick auf das weite
Betätigungsfeld vor dem unſere Kraftwageninduſtrie heute noch ſteht Sie wird aber einen og m
dann haben wenn ſie in der Lage iſt den s zu
führen daß ſie erſtklaſſige Qualitätsloare liefert Die Kraft
Fahrzeug Jnduſtrie iſt zuverſichtlich daß ihr dieſer Nachweis

fen Rennen an 24 und 25 September glänzend gelingen
wir

Kalender der Antomobil Ausſtellungs r Woche

22 September Donnerstag morgens Abnahme der
Rennwagen Nachm 5 Uhr WVordeſüichtignng der Auto
mobilAnsſtellung durch die Preffe 23 September

gellung 24, Septemder Sonnabend 11 Uhr vorm
Rennen der Klafſen VIII A VI B XB und Rekordver
ſuche 25 September ESonntag 11 Uhr vorm

Rennen der Klaſſen VI A VII B X A und Rekordverſuche
27 September Dienstag Preisverkündung im Alu

miniumkolben Wettbewerb Reichsamt für Luft und
Kraftfahrweſen Preis verteilung der Rennen im
Automobil Klub von Deutſchland 29 September
Donnerstag 3,45 Uhr A T G Techniſche Hochſchule Char

lottenburg Vortrag Prof Dr Jug Becker Die Ergeb
niſſe des Alumininm Kolben Wettbewerdes

Rennen zu Karlshorſt
Mittwoch den 22 September

1 Goldlack Jagdrennen Verkaufsrennen 20000
Mk 3 400 Meter Lehrlingsreiten 1 Coriolan II Stys
2 Herzog II 3 Seylla Tot Sieg 42 Platz 16 45 14 10
Ferner liefen Orianne Duhr Spitze Mirakel Duſe An
ruf Raubgräfin Fachinger Teterinchen

2 Glückskind Jagdrennen Herrenreiten Ehren
preis und 20000 Mk 3400 Meter 1 Civiliſt Frh v
Berchen 2 Orkus 3 Ratte Tot Sieg 25 Platz 11 14
15 10 Ferner liefen Feuersnot Perſeus Jnnsbruck San

Martino Sackia
3 Hera Hürden Ausgleich 25000 Mk 3000 Me

ter 1 Convention Kukulies 2 Meiſterin 3 Drache
Tot Sieg 41 Platz 16 16 17 10 Ferner liefen Caſſian
Fontafee andern Maral

4 Schmidt Pauli Jagrenneun Herrenvreiten Ehrenpreis
und 75 000 Mk 5 500 Meter 1 Fuſtanella Hr v Pelzer
2 Feierabend Hr v Keller 3 Voigt Rittm Krüger Tot
S 14 Platz 11 13 10 Ferner liefen Cerberus Wald
frieden Geraild Richterſpruch 10 12 3

5 6500 Ren nen Wallfahrte Preis Ehrenpreis
und 35 000 Mk 3200 Meter 1 Sinn Fein Albrich 2
Lanze 3 Chimäre Tot Sieg 49 Platz 18 25 45 10
Ferner liefen Colberg Trompeter II Anarchiſt II Snob
Creſtalis Almanach6 Markt Hürdenrennen Ausgleich 20 000 Mk
3 000 Meter 1 Rotgold Ulbrich 2 Moldau 3 Capitaliſt
Dot Sieg 140 Platz 24 23 17 10 Ferner liefen Mala
chit Taktfeft Purzelbaum Marietta Seehaufen Belladonna
Wehrmann II Alexis

7 Preis von Bollensdorf Verkaufsrennen 18000
Mk 1800 Meter 1 Aladar Olejnik 2 Adjutant 3 Ferne
Tot Sieg 32 Platz 16 35 22 10 Ferner liefen Glücks
kind Scaia Paſcha Carlo Priſtina Reinfall Wll Saloppe

Voransſagen für Breslau
Freitag den 23 September

1 Contrahent Blücher 2 Augur Hanswurſt
3 Armenier Falter Alarich Algebra 5König Midas Omen 6 Cid Steinberger 7
Rabenlocke Pfälzer

Pferde am Start
Das Hamburger Criterium am Sonntag in Ham

burg Horn werden vorausfichtlich folgende Pferde beſtreiten
Formofa Janeck Serenata Olejnik Pleite Arth Schläfke
Mariele Zimmermann Rebe March About Der
deutſche Stutenpreis wird noch ein ſchmaleres Feld
am Ablauf ſehen nämlich Kamille O Mülkker Himmelblau
Jentſch Salamanka Janeck Parze Arth Schläfke DieWolke Zimmermann u der Sileſia dem Hauptereig
nis des Breslauer Renntags am Sonntag ſind in
Ausſicht genommen Flüchtling Daneck Damenweg O
Schmidt Dunat Lüneburger Mineſtra Stolz Sardanapal
Tarras Oberfeldherr Heidt Deutſchritter Hellebrandt Chi

märe Huguenin

Neuer 500 Meter Weltrekord
Wie uns gemeldet wird ſtellte der Cambridge Student

Mountain bei den internationalen Stockholmer Wett
vlen mit 05,6 einen neuen 500 Meter Weltrekord

auf

Provinzial Nachrichten
n Weißenſels 22 Sepi Städtiſches Die Stadt

verordneten bewilligten in ihrer letzten Sitzung u a 70000
Mark zur Herſtellung eines Unterkunftraumes für die Poſt
autos und genehmigten die Einführung einer Herbergs
ſtener die die Abgabe von 10 Prozent der Einnahme von
Uebernachtungen in Wirtſchaften in Höhe von 5 bis 10 Mark
von 15 Prozent aber wenn die Beherbungsgebühr über 16
Mark beträgt

Magdeburg 22 Sept Der neue Direktor der
Oberrealſchule Soeben hat das preußiſche Staats
miniſterium die Wahl des Studienrats Dr Kunze an der
tädtiſchen Oberrealſchule in Magdeburg zum Oberſtudien
irektor der gleichen Anſtalt genehmigt

2Süchow 22 September In der Sitzung der ſtädtiſchen
Kollegen wurde beſchloſſen daß die ſtädtiſche Sparkaſſe für

ſechs vom gemelnnütz gen Bauverein zu errichtende Häuſer die
Reſthypotheken bis zum Betrage von je 40 000 Mark über
nehmen ſoll unter der Bedingung daß der Kreis für jede
Wohnung einen Bauhoſtenzuſchuß von je 6000 Mark gibt
Die ſtädtiſche Hundeſteuer für 1921 wurde anf 100 Mark
für jeden erſten Hund und auf 200 Mark für jeden weiteren
Hund feſtgeſetzt

Permiſchtes
Die deu Staatsangehörigkeit ei idgrund Ein r einer Bel rin n r

dung liegender Mü er n Frau S S enlaſſen will hat v ein a in ſſel vie richten z n Ober lagenpellatio die de ges i in enemFall ein Eheſcheidungsgrund für beide Teile ſei a

dungen ans Madrid wontet in e Spanien ein r
Unwetter Beſonders groß find chäden in
Saragoſſa und in der Gegend von Grangda

in Liſfſab der heftigen Regengüſſe eirings mit Laß nFahrgäſten ltten r rſtürzt Es wurden 7 getötet mehrere dertegt
Vergwmannstod Bisher wurden 37 Le von Opfernder Exploſian im Bergwerk von Mount See

Freitag 11 Uhr v wem Eriffunga der Automobil Aus

in
land geborgen Es deſteht wenig Ausſicht die 35 Vermben i ruſon 2

Unwetter in Spanien and Poringal Nach Blättermel

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SealeJoitung

Die nächſten Fahlungen Deutſchlanös

DA Paris 22 Sept Eig s Wieſchon gemeldet trifft die Garantiekommiſſion der Entente
am Freitag nachmittag in Berlin ein Der be
gleitet die diesmalige Berliner Reiſe des Garantie o mitees
mit folgenden Erkäuterungen Die beiden nächſten fälligen
Zahlungen Deut chlands ſei es in bar oder in Geſtalt von
Sachleiſtungen ſind 15 November 1921 und zum
15 Januar 1922 zu vbewerkſtelligen Am 15 Rovember
hat Deutſchland den Gegenwert der 26 Proz des Werts
ſeiner Ausfuhr des Quartals Mai Juli zu h e
Unter Zugrunbdelegung einer Jahresausfuhr von 5 Milliar
den Goldmark was gegenwärtig ein Maximum darſtelltwürde ſich die am 15 November ſauig Zahlung auf rund

300 Millionen Goldmark belanfen e am 15 Januar
zu begleichende Rate beträgt 500 Millionen Goldmark ift
alſo das quartaſsmäßig fä r Viertel der feſten Jaheesannuität von 2 Miniartben ufgabe des Garantiekomitees

in den Berliner Verhandlungen wird es namentlich ſein
ſich von dem Funktionieren der Kontrolle der deutſchen
Ansfuhr Rechenſchaft abzulegen und die Modalitäten feſt
zuſetzen unter denen die feſten und variablen Quartaks
zahlungen vollzogen werden ſollen

Kritiſche Lage in Ungarn
Wien 22 Sept Eigene Drahtnachricht Wie in

diplomatiſchen Kreiſen verlautet iſt das Ententenltimgtum
bei der weſtungariſchen Regierung eingetroffen Ein Be

ver Aufſtändiſchen in Weſtungarn beſagt daß das
and bis zum äußerſten verteidigt werden ſoll Die unga

riſche Regierung hat Einberufungsbefehle erlaſſen Die
Lage wird als ernſt angeſehen Auch nimmt die Banden
bildung in Ungarn weiter zu Wie verlautet haben je
Banden die Abſicht die weſtungariſche Gegend vollkom nen
einzukreiſen und ſo das Land von allen Seiten ein ſjes
chließen Es ſoll besgr ein Generalſtab gebildet worden

an deſſen Spitze der bekannte Oberſtleutnant Kronay
ſteht

Handel Gewerbe und verkehr

Geld Brief Geld Brief2 S u
Amerikaniſche 1000 5 Doll 107,75 108 50 108,95 109,25

n 2 u I Doll 1972 107,55 108,25 108 75
Belgiſche 109 Fr 763 25 765,25 768,50 770Däniſche 100 Kr 1928 1932 1938 1924Engliſche gr f 1 401 40 405 40 406 4091 Kl f 1 S u dar 433 75 404 75 494,50 406 50
J 100 Finn M 169,75 170 25 170 107 50Franzöſi che 100 Fr 761 766 765 50 767,50Holländiſche 100 fl 3436 50 3443,50 3346,50 2453 30Je 100 Lire 458 58 449,50 454 50 455,50

orwegtſche 100 Kr 1676,00 1379 1368,50 1371 50Oeſterreich alte Abſchn zu 7000 K 41 e
neue Abſchn zu 1000 K ,55 6,65 6,55 6,65

do 10 100 K 6,65 6,85 6 95Rumän Bankn zu 500 Lei u darüber 191,25 101,75 103 103 50
Abſchn unter 509 Le 99,75 100 25 S

Schwediiche 100 Kr 2372,50 2377,50 269,50 2374 50
Schwetze r 100 1874 1877 188,4 1883Spaniſche 1100 Peſ 1388,50 1391,50 1418,50 1421 50
Tych ſlov St Noten neue Kbijchn

zu 100 K u darüber 125,90 126 40 126,95 127,45
do unter 100 K 125,25 125,75 126 126,50

Wiederholt da nur in einem Teil der Auflage
Produktenbericht

Berlin 22 Sept Telegramm Mattere ameri
kaniſche Getreidepreiſe und Neigung zur Abſchwächung der
Deviſen veranlaßten am Produktenmarkt die Händler zur

ie Grundtendenz erwies ſich aber als ver

e gesnis mäßig da nur i vo u ierovinz an ihren hohen Breis ungen ſie
eizen und en zeigte

Hälfte des Ok ober und ſpäter Regen war zum Aus
tauſch von der Provinz Sachſen geſucht Jn Schleſien zahlt
man für Roggen höhere Preiſe als hier zu erzielen ſind
gintergerſte war knapp und behauptete ihren hohen Preis

W r i degeh e er g rerwog a e ganz weſentlich das ſehr geringe Angebot Käufer ſind beſonders Saerſtoae riken Mel

ſchwächte ſich im an bei zunehmendem Angebot abMehl behauptete ſeinen Preisſtand Kleie war eher feſter
Raps blieb behauptet während Leinſaaten von Argen
tinien billiger angeboten waren Speiſenhülſenfrüchte wur
den zu feſten Preiſen begehrt Futterartikel waren ruhiger

Amtliche Produktennatierungen
Berlin 22 September Telegramm Weizen märki

450 454 meclenburgiſcher feſter Roggen mä
352 356 feſt Wintergerſte 410 418 Sommergerſte 470 510feſt Hafer märtiſcher 5598 366 feſter Lais La Plata Okt Jan
330 334 ohne Provenienzangabe Okt Jannar 326 328 feſter
Weizenmehl 610 670 unverändert R greß mverändert Weizenkleie 250 255 ogge leie 250 260
880 710 Rübſen 5 Mark e e Vittorigerbſen 970
bis 910 kleine hen Futtererbſen 350 370Peluſchken 340 360 Wi 350 380 Lupinen blau 170 190
gelbe 199 220 Seradella alte 250 270 ſeue Raps
kuchen 265 276 Lei 415 439 T iel prompt245 260 Leinſaat

Metallnotiernungen

Berlin 22 September Telegramm Raffina
e

nk re rHütte Preis des Z H V 1026 Remelted Plattenzint 6
bis 820 Orig Hütten Aluminium 98 98 pr in gekerbtenBlöckchen Wo Orig Hütten Aluminium in draht oder

Drahtwaren 4375 Banca Straits 6450bie 65350 üttenginn mind pro 60250
nickel 989 5600 5700 1000 1028her in Barren ea fein für 1 Kg 1 1980
kupfer per 100 Kg 30965
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